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Schulausbildung vor dem Fachhochschulstudium
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Bedeutung: +++ = sehr wichtig, ++ = wichtig, + = weniger wichtig

Verknüpfung von Berufsfeldern und Arbeitsschwerpunkten
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Agrarwirtschaftliche Studiengänge

Promotion

breit und
anwendungsorientiert

spezialisiert und
forschungsorientiert

Bachelor

Drehscheibe
„Gehobener Dienst“
berufsqualifiziert
wie bisher
FH-Diplom

berufsqualifiziert?
„Gehobener Dienst“

5% 5%
80%20%

Master

FH UNI

? ?berufsqualifiziert
„Höherer Dienst“

berufsqualifiziert
„Höherer Dienst“

weiter spezialisiert und
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spezialisiert und
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75% 15%
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